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Inland Telegraph.

Aus Wil!0.
GtUiÜü na den Rezierung

trppe geräumt.

,D 12,000 Mann starke Armee deS

; Generals Maa. nach dem Süden
'v

auf dem Rückzug.

Die Konstitutionalisten

Werden einen Repräsentanten zur
Vermittelung-Konferen- z in

Niagara Falls schicken.

Washington, D.C.. 21. Mai.
Die Konstitutionalisten werden einen

Repräsentanten zur Bermittelungs-Konferen- z

in Niagara Falls schicken,

die versuchen will, eine Lösung für die

Probleme in Mexiko zu finden. Es
wird dies aber nur unter der ausdrück-liche- n

Bedingung geschehen, daß dem

Repräsentanten gestattet wird. Aus-- s

Zunft über die Pläne und Absichten
'Carran,as au aeben, ohne das; die

Konstitutionalisten sich verpflichten, die

.Pläne zu unterstützen, welche die Ver-- !

mittler zur Befriedung Mexikos etwa

in Verschlag bringen werden.

Jose Vasconcelos. der sich jetzt auf
i einer Mission für Carranza in Mon-i- 1

treal befindet, wird wahrscheinlich der

Repräsentant sein.

'Saltillo von den Regie
rungs - Truppen ge

', räumt.
??u are. Mexiko. 21. Mai.

Die jetzige revolutionäre Bewegung in
Mexiko wird wahrscheinlich bald mit

! einer letzten Entscheidungsschlacht en-de- n

wenn sich die Nachricht als wahr
erweist, daß Saltillo von den

geräumt worden ist.

Dies ist die Ansicht der Beamten der

Konstitutionalisten in hiesiger Stadt.
'

M offizielle Nachricht von der Räu-'rnun- g

der Stadt war in einer Depe

sche von dem General Felipe Angeles
enthalten, dem Kriegsminister der

Konstitutionalisten.
i Die hiesigen Beamten erklären, datz
',die letzte, Schlacht bei Queretaro ge-- f"

gen werden würde, wo schon zwei-.m- al

Kriege in Mexiko ihr Ende
und wo der Kaiser Maximi-'lia- n

hingerichtet wurde. Sie sagen,

daß die auswärtigen Nationen, deren

Angehörige in der Hauptstadt immer
noch sehr zahlreich sind, sehr zufrieden

; sein würden, wenn die letzte Entschei-idungsschla- gt

außerhalb der Stadt
Mexiko geschlagen würde.

diejenigen, die glauben, daß das
Huerta Regime bei Queretaro seinen

'Todesstoß erhalten wird, weisen dar-a- uf

hin. daß San Luis Potosi nicht
so gut vertheidigt werden kann, als
Salilltz und daß die Regierungstrup
pen auch San Luis Potosi ohne

'Kampf aufgeben werden. General
Carrera Torres soll sich schon in den

"Borstädten von San Luis Potosi fest-- ;
gesetzt haben und man hält es nicht für
unmöglich, daß er die Stadt besetzt,
ehe die von Saltillo geflohenen Trup-'pe- n

dort ankommen können.
Die Garnison von Saltillo. unter

;dern Befehl von General Juaquin
.Maas stehend, war 12.000 Mann
stars. Man glaubt, daß die Stadt
große Munitionsvorräthe und ander
Kriegsvorrälhe enthielt, und wenn die
Nachrickit von der Räumung der Stadt
wahr ist. dann werden wahrscheinlich

j große Muniionsvorräthe den Konsti- -

tutionalisten in die Hände fallen. Die
Regierungstruppen können sich nur
nach San Luis Potosi zurückziehen.

'Die 250 Meilen weite Strecke, die
zwischen den beiden Städten liegt, ist
eine wasserlose Wüste, . und man
glaubt, daß nur ein kleiner Theil der

Garnison im Stande sein 'wird, Po- -

tosi zu erreichen. General Carrera
Torres belagert San Luis Potosi und

ine andere stark Rebellenabtheuung
steht zwischen dieser Stadt und Sal'
tillo. bereit die auf dem Rückzug

Truppen abzufangen.
Billa wird seine Armee, wahrschein- -

Iich auf Umwegen nach San Luis
Potosi schicken, er ist
lich in keiner Eile. Er glaubt, daß
General Torres der Situation voll
ständig Herr ist. Er wird seine Trup-pe- n

voraussichtlich von Saltillo nach
Monterey schicken, voir dort nach Tam
pico. und dann via die mexikanische
Nationaleisenbahn nach San Luis

.Potosi.
Wie aus der Hcrutstadt Meriko &e

j meldet wird, nimmt dort der Haß ge
an Huerta zu. und, die Leute macken

auf den Straßen und in den Caf6Z
gar kein Hehl a?S ihren Gefühlen,
während früher Verschwörer nicht
wagten öffentlich Farbe zu lesen'
nen.

Die Hauptstadt, ist mit Agenten
'

Carrcrnzas überlaufen, die alles auf
bieten, um zu vuhZndern, daß Huerta
entkommt. Huerta und alle Mitglie
der seines KabinetS werden von zahl
reichen Spionen überwacht.

Von Dieben erschossen.
N e w Y o r k . 21. Mai. Eugene

Hoatling. der 'Stations-Agen- t d'k
West Shore R, R. in Toppana, am
westlichen Ufer 18 Hudson, wurde am
Donnerstag Morgen zu früher Stunde
von zwei Wävxttn erschossen, dje ver

.sucht batten, den Selöschrank im

.iöahahof zu ;i$mstti.

Selbstmord wegen Ar
b e i t ö l o s i g k e i t.

Lima. O., 21 Mai. Samuel
Griffith, ein 65 Jahre alter Zimmer-man- n,

hat sich hier vergiftet, weil er

nicht im Stande war Arbeit zu fin-de- n.

Ei-- schlechter Tell-Schu- ß.

Lynn. Mass.. 21. Mai. Harr
Garvin. 17 Jahre alt. der in den

Kupf geschossen wurde, als am Diens-ta- g

Frl. Juanita Griffith in einem
hiesigen Theater versuchte, ihm mit m

Gewehr eine Kartoffel vom Kopfe

zu schießen, ist am Donnerstag gettor'
den. Frl. Griffith befindet sich in

Haft.
Von einem Waldbrand zer

stört.
Seattle. Wash.. 21. Mai.

Eine Depesche aus South Bend,
Wash., sagt, daß der Ort Lebanon,
mit 1000 Einwohnern, voir einem

Waldbrand zerstört worden sei.

Ausland'Tclcgmph

Stürmische Szenen im britischen lln
tcrhanö,

Die an die Vorgänge im ösler

reichischen Reichsrath erinnern.

London. 21. Mai. Nachdem
die Gegner der Home Rule Vorlage
alle konstitutionellen Mittel, die An-näh-

der Vorlage aufzuhalten
verursachten sie am Don-sta- g

bei einem letzten Versuch die
der Borlage in txU

ter Lesung zu verhindern, eine Szene,
die dem österreichischen Reichstag Ehre
gemacht haben würde.

Die Vorlage wurde sur die Dritte
Lesuna aufgenommen, als der Pre
mier Asquith erklärte, daß die von der

Regierung beschlossenen Amendements

im Oberbaus eingereicht werben wur
den. Sofort wurden alle möglichen

Fragen an den Premier gerichtet, in

denen verlangt wurde, daß er angeben

solle, welcher Art die Amendements

seien. Er weigerte sich dies zu beant- -

Worten bis die Vorlage in driller it
suna angenommen sei, und nachdem
Mitglieder der Opposition, darunter
der Führer Andrem Bonar Law.
Hat Reden aebalten. begannen die

Unionisten zu spektakuliren und Ver-taau-

W verlangen. Ter Spektakel

nahm mit jeder Minute zu, und da es
unter den Umstanden unmöglich war
Geschäfte zu erledigen, mußte die

Sitzung suspendirt werden.

Die Vorlage wird erst am ukonwb
wieder ausgenommen werden, wenn

dann aber die Opposition auf ihrer
Obstruktionstaktik beharrt, wird ohne

Zweisel Schluß der Debatte angeorö-ne- t

und sofort zur Abstimmung
werden.

Essaad Pascha in Neapel.
Neapel. 21. Mai. Essaad Pa- -

scha. der frühere albanische Kriegs- -

minister, der am Donnerstag aus oer

Reise nack Rom bier durchkam, sagte.

daß er auf Veranlassung von Oesler- -

reich aus Dura?,zo auegemielen worven

sei. weil er Italien gegenüber zu viel

Freundschaft bekundet habe. Er be

hauptete auch, daß die Unruhen in AI

banien von Oesterreich angestiftet wor-de- n

seien, um einen Vormand zu ha-be-

ihn üu tödten oder zu verhaften.
r saate auch, dafi die Alvamcr

entrüstet darüber seien, daß die alba- -

Asht Gendarmerie von ausianoiicyen
Offizieren befehligt werde, da dies eine

unnöthige Einmischung des Auslandes
in ihre Angelegenheiten sei.

Lchiffsachrichten.

N e w I 0 k k, 21. Mai. Angek.

Mauretanin". von Liverpool: Ve

rona", von Neapel: President Lin
coin", von Hamburg: Barbarona".
von Bremen: Eedric". von Lioer
pool: ..Uranium", von Rotterdam:
Laconi', von Liverpool nach o

ston: Rotterdam", von Amiterdam.

Queenötown. Angek. : Adrici

tic", von New ?)ort.
Abgefahren: ..Olympic", nach New

ork: Havcrford", nach Philadelphia.

Liverpool. Abgefahren: Bai
tic", nach New Aork.

Lizard. Passirt: Ezar", von
New ?)ork nach Libau.

Genua. Angek. : ..Calabria",
von New Fork; Jvcrnia", von New

Jork.
Antwerpen. Monitou", von

Philadelphia.
T r i e st. Angek.: Pannonia", von

New ?)ork.
Fishguard. Angek.: Caro

nia", von New Fork.
Neapel. Abgefahren: Saronia"

nach New Fork.

Lokal - Bericht.
Auf einer Kar besuchten.

Andrew Cantell von No. 10 Ever-glad- e

Place theilte der Polizei gestern
Abend mit. daß er auf einer Clark
Straße Car das Opfer von Taschen
dieben wurde. Cantell hatte seine
Geldbörse, wie t'i bei den Herren mei
stenö Sitte ist, in der Hüftentasche
wohlverwahrt, von wo ein oeübter
LanaLnger die Börse knit 57 Inhalt
hnauöpraktiikt. .

Einbrüche und Diebftähle.

z knnkins von No. 39 Glen- -

coe Place theilte G der PoliZ

m.i, daß ihm aus dem u.
Hof von einem Unbekannten ein Hanv'

koffer mit Inhalt entwendet wor-dc- n

ist.

Neue Zahnärzte.

Das Ohio College of Dental Sur- -

gern hielt gestern Abend im Odeon
,

seine jährliche Avgangsseirr uv.

welcher 54 Studenten ihre Reifezeug-niss- e

erhielten. 21 der Graduanden.

welche sich in ihren Studien besonders

hervorgethan haben, wurden durch

Medaillen und andere Preise ausge-zeichne- t.

"

Berkleidungöschwindel gege

einen Geldbriefträger.

Vor der 11. Strafkammer in

Berlin hnHen sict, kürzlich der
IM"' I' '

.Anh.nslrfHTnc-fcfl- Andreas Zlmui
Urkundenfälschung und Be- -

wegen
. . .. fli iiiiuhütrugs Uno vie lll,tvu,,"

Bock wegen Beihilfe hierzu zu ve-

rantworte.
Ter uoch jugendliche Zinny wolznte

bei Fraii Bock in SchlaiMe und ver-

lor im Dezember v. I. seine Arbeit.

Er ivar mit den Familienverhalt-Hisse- n

eines snilieren Schulkameraden

Hasselbach vertraut, telegraphierte un-

ter dessen Namen an dessen Eltern in

Läutern und ersuchte sie um telegra-plsisch- e

lLeldiiberseiidung an seine

postlagernde Adresse. Als die Ellern
iiiilitriiMnnii1

cie nur mn ,,.v"iil-l,"-

te Tepesche erhielten, zwei?elteii ste

nicht daran, daß sie von il,rein Soli
herrülire und sandten umgehend das

verlangte c'lö. Inzwischen hattö

Sinnn solgendrn Trick vorbereitet:

Er hatte sich von seiner Wirthin ein

Paar Tamenzöpfe und von eui.'r

gleichfalls bei Iran Bock wohnenden

Verkäuferin ein itleid geliehen: fer-

ner hatte er a der Wohnungsthur

rine Visitenkarte besesiigt, aus die er

die Worte: Maria Hasselbach"

hatte. Nach Beendigung

dieier Vorbereitungen ging er zum

Postamt und gab den Auftrag, eine

ctwa für Hasselbach einlaufende tele- -

graphilche Postamveisting. oie sur

seine Cousine Maria Hasselbach be-

stimmt wäre, unverzüglich durch be-

sonderen Boten in die Wohnung d,&

ser Cousine bei Frau Bock zu bcfvr-dcr-

Temgemäsz sandte der Schallcr-beamt-

als bald darauf die Anmci
sung von der Postagentur Läutern
einlies, einen Postschaffner nach der
anacacbenen Woknung. Auf dessen

lingcln ösfnete ihm Frau Bock, die

ikn auf seine oragc nach rauicin
Sassclback, nach dem Zimmer wies.
wo bereits 'Ahma alö Dame verklei
det des Briefträgers harrte. Nach der
ganzen Sachlage unterließ es der letz

lere, die Vorlegung besonderer Legi
timationöpaviere zu verlangen und
begnügte sich mit den üblichen Fra
gen nach der Höbe des Betrages un
Herkunft dec- - Geldes. AIs Zinny mit
verstellter stimme dieie prägen zu
treffend beantivcrtet hatte, nahm der
Briefträger keinen Anstand, den Be
trag dem verkleideten Schuhmacher
gesellen auszuzahlen, der darauf mit
..Maria Haüclbach" auittirte. Tcr
ganze Schwindel ist erst Monate spä

ur ans Licht gckommeii. Staatsan
walt Lanzenbergcr beantragte gegen
Zinny vier Monate, gegen Frau
Bock wegen Beihilfe zum Betrüge
zwei Wochen Gefängniß. Wr letztere
erbat Ncchtsanwalt Tr. Herbert
Fuchs nur eine Geldstrafe, da Frau
Bock eigentlich ohne Ueberlegung in
die ganze Geschichte hineingerathen
sei. Ter Gerichtshof verurthcilte
Zinny zu drei Monaten Gelängniß
unter Anrechnung von sechs Wochen
Untersuchungshaft, Frau Bock zu 20
Mark Geldstrafe.

Ein ähnlicher Schwindel
beschäftigte fast zu gleicher Zeit die
vierte Strafkammer des LandgerickxtZ
2. Wegen Beihilfe zur schweren Ur
kundenfälschung und zum Betrüge
latte sich die Pensionsinhaberin Paula
Greller zu verantworten. Die Ange
klagte betreibt in Berlin WW em
Pensionat, in dem außer neben mehre
ren Japanern auch verschiedene Lebe
damen wohnten. Letztere bildeten den
Hauptanziehungspunkt für einen aus
guter Familie stammenden jungen
Kaufmann P.. der dort häufig zum
Besuch erschien. Diese Beziehungen
kosteten natürlich Geld, und als er ei
nes Tages keine Mittel mehr besaß
beschloß er, diesem Zustande durch ei

nen kleinen Schwindel abzuhelfen. Er
wußte, daß ein in einem anderen Pen
sionat wohnender Japaner Dr. Hascht
moto mit einem Japaner Dr. Sato
eng befreundet war. Als Dr. Haschi
moto nach Göttingen übersiedelte, um
dort weiter zu studiren. richtete P. un
ter dem Namen des Tr. Sato an ihn
ein Telegramm, worin er um Ueber
sendung von 200 Mark bat. Als
Adresse gab er das Pensionat der An
geklagten an. Am nächsten Morgen
erschien dort der Telegrammbesteller
Mannigel mit der telegraphischen
Geldanweisung. Auf seine Frage nach
Dr. Sato wies ihn die Angeklagte, die

in den Plan eingeweiht war. in ein
Zimmer, in dem P.. der die Rolle bei
Japaner mimte, im Bette lag. Aus
ein eitere Fragt fiel Postioten, i

er Dr. Sato sei. bejahte dies P. in
den knurrenden Gutturallauten der
Japaner. Von dem erschwindeNen
Gelde erhielt die Angeklagte 2 Mark.
Wegen dieses Betruges wurde P.
kürzlich zu sechs Monaten GefängntH
verurtheilt, die er zur Zeit verbüßt.
Als der Staatsanwalt Corwegh gegen

die Angeklagte wegen Beihilfe zwei

Monate Gefängniß beantragte, stürzte
die plötzlich, wie vom Blitz getroffen,
zu Boden. Sie wurde von Schrei-trämpf- e

befallen, die das ganze Ge

richt alarmirten. Nachdem sie sich

wieder erholt hatte. lourdk dasauf 14
Tage Gefängniß lanlende Urtheil ver

kündet.

N,rdamerikanischk? Kapital im

südamerikanischen Bergbau.

Nicht nur in Miitclamerika suchen
die Vereinigten Staaien festen Fuß
zu ja ii eil, aua) in vsuunmi-iu- nimm
fit ein. Tie schätz oes rooooens
an Mineralien bilden bei diesen Be

strebungen die größte Anziehungskraft
für die Nordamerikaiier. Es nimmt
daher kein Wunder, daß amerikani
sches Kapital sich im südamerikanischen
Bergbau-festzusetze- sucht. Ueber die

ses unauffällige, aber energische Vor
gehen" berichtet der Glückauf" inter,
essante Einzelheiten.

Zunächst konzentriien sich die Ab
sichten der nordamerilanischen Kapi-

talisten auf die Gebiete, die dem Pa-na-

- Kanal am nisten liegen, und
auch auf die Mineralien, die durch

dn neuen Aerkehreeg am ehesten
Bedeutung gewinnen müssen.

Tie dem Panama anal zunach,l
geleaenc Republik Cclumbia soll über
aioke Kohlenlager venüzen. Tie ganze

nordlick Ku lenniedrrung nacy

Berichten von Geographen ein ausge-

dehntes Kohlenseld. no die Kohle ttU
lenweise sogar offen zutage und lonl
nur wenige Meter unter der Ober- -

läche liegt. Auch der Qualität nach
oll die Kohle vorzüglich sein. Auch

hat die columbische Neg'.erung dem

englischen Kapital die Thore geöffnet:
der Magdalena Conditions company
sind bereits Kohlk7,selder zuertheilt
worden. Von den übrigen Staaten
fördern nur noch Chile und Peru
Kohle, sin Peru beherrscht eine ameri- -

tanische Gesell,chaft sajt ausicylieLiicy
die Kohlenproduktion.

5n Peru ist es trn Amerikanern
auch aelunaen. die 'lZetroleumgewin

nung in ihre Hand zu vnngen. rei
Gesellschaften, die rlprungtiq von

Londoner Kapitalisttn gegründet wa-re-

sind im vergangenen Jahre in den

Bes.tz der Standard Oil Co: uverge

cianaen. In Argentinien hat oie itte

gierung sick die Pctroleumförderung
selbst vorbehalten: in Ecuador be

herrscht die bekannte Londoner Firmk
Pearson & Sons die Produktion. Da
atattt in in Venezuela neuen ver eng

lisch . hündischen Gruppe (Shell
Dutch) wieverum der amerikanische

Oeltrust thätig.
Was die Eisenerze anbetrifft, so

hatte zunächst die französische Firma
Schneider in Cleuzot m Chile bei i

Tofo die Abbaukonzession erhalten
und dort ein L??chofnwerk errichtet

Da die Beschaffung von Brennstoffen
Schwierigkeiten machte, verkaufte

Schneider ttonzeion und Werke an
die amerikanische Bethlehem iskayl
gesellschaft. die das Erz zum weiteren

Transvor nach der u te oeioroeri.
Die Verschiffung soll später durch den

Panamalana geschelM. Schon jetzt

w'rden dafür rackdampfer baut,

die übrigens auf der Rückreise Kohle

nack Veru und Cbile schaffen sollen

Da n El Tofo toalicd 1V.0W sonnen
statt eisenhaltiger Erze befördert wer

den können, wird El Tofo in wenigen

Jahren zu den größten Elsengruden

hr mil ,äblen. Aucb in Columbien
bemübt sich amerikanisches Kapital

lebhaft um die Gewinnung von Elfen
erzen.

T)t iivskkvroduktion Sudameri
las. die schon beute beträchtlich ,i

wird in Zukunft noch stärker anmach
s,n. in Dein und Ediie x i coro
nm'lik,, an der Ausbeutung ver

Kupfererzlager ebenfalls stark int
effirt. Ter amerikanische Vvggen
heim - Koncern besitzt dort gemainge

Felder. Im Bezirk Eyuquuamaia
Collahuart sChile) wird man vom

nächsten Jahre ab täglich 10.000
Tonnen Erz verarbeiten. Schon jetzt

kind IttX) Mengen beschäftigt, du

Anlagen in errichten. Zur Zerkleine

rung und weiteren Berarvenung on
Erze wird an der Küste em 'amp v

turbinenwerk gebaut, dessen ei,l ru
kkoklen. und Betroleumfeueruna em

gerichtet sind. Ter Strom wird dann
140 Kilometer weit mit 110.000 Volt
l?.vannuna' bis u den Gruben und
5üttenonlagen okleitet.

?kür die südamerikanische Goldge

winnung scheint Columbia .die besten

Aussichten zu bieten. Aucy yier ai
beiten bereits amerikanische VGesell

schaften.

Kasernenhofblüthe.
Leutnant zu einem Einjährigen,

dessen Gesicht von einer Nußflocke ae
schwärzt ist): Einjähriger. Sie schei

ncn auch schon von der äthiopischen

Bewegung angesteckt zu seilt."

6 ins a urteil it,
Trägt einer ein gebroch'nes Herz
Zur Schau vor allen Leütrn:

in Zehntel ist nur echter Schmerz.
Neun LehnUl SiteUeiten.

.
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Todeö'Anzeigkn.

Darb m tonnnUaa. btn 21. LNu! IBM.
um 6 Ubr MokgenS,

Sem M. 11 Schielt,
kNkkIer Vioitt von fcrnrMl Hanke. 'J9frbl-dün-

nbn Halt vm Samllüa, btn 23. Mal.
viodirnlnanä it llht :tn sUiiimicn, vom Trauer
baulk, 217 Lorai Ave.. Llillan, au

Ct krslarb ,

Dietrich Alurkmav,
flsllfWcr all? turn oMii Lannemaii, arft.
iiklkina. im Vlltrt en "l ?abrc. rsrdla
Samflofl, im M. Mai IVI, jiartimma t
llbt, vom Irnuklbnlilt, 51, jN !v,kncll lr.

ovlnalon. ,. aus, Vflimuiifl mil otm mnr
irulif I'rro tirbbolf. Uintiimüll. CVrMiitbr

linb bo'liiMi eiaIabk. . Wi

inrfi ' am Tienfiaa. km 18. Mal 1(114,

toMbttiebta mil den "Viliarn Lieebewlia'
Mkillen,

jofaani Semen Dinkts, St.,
,,, , , . . .t mm k. n itr.n.i. ffl.im iicc von , vnoirn uo i..v,r.kldigim rotloq. btn 22. if'Ial IHM. Moiaepi

vom 4taufrDaii!f. o, i xunion Hm.
ii und wiik Ubr In bcx Zl. Ilinus

jtuitt sin leierlilbk Slfouinn obafballf n.
(

Sliitb am Millwoch. den 20. OTal 191i,
beiidH 8 Ubr.

Mgrir Clisflbttti Nehm!, .
atb. 2 1 1 a rn b ,

fltlfMe allin ton trintii Mebmerl. Im M
Irr von ii .iBron. 1 ivicnni uno 15 aqcn.
lfftbiauna Cuniflna von Ti. Wal 1914, ffiop
otn Ubr. vein Ztnunbaufe on Hamilton
i'iie, vim ipiiriinflion l. ou und duo
Ubr In bet fcfilloen ImmfUobtl ftltit. tt'II.
itallbt), C ,!n frlrrlictir Remilcm obslcbol.
Im vrdkn. nrrunoc lliit bvlllchll (inflflahfrt.
t'ilir imc riumrn. -'- .-s

Dividende Notiz.
The Wlolic Söstö Cumpani,,

Cincinnati.
Tl. T.sininrrn hi.rl. llährll As n ?lblb(ntrn

bcn anbntlialb VxovM Ixerdm brzobll a bit
ttllfN, Wrtirn linb Ebftial rlotilii!.wrtffN
btdrr OWrllldinfl nrn 1.1, unl lfM on bis brl
titilufi bf rUbflti am St, mal Ifu in ien
ü'iidiera brrwldinrtcn WlIionAre. T1 Utbrf
nnaunftiT btr lHtrlHtol ntnbrn in 1

unl ae aiunen uno am l't ;Mini , ,,, reiroci
OfOlln irfthcn. tir Iit)ibeiibn.(Ibfii niet
bm btn Wlttenfitfn igkwnbl rfrbfn.

u t 0. 3. xu 1 1 1 9 n, i.i)miiin.

Erekutor'S Berkanf von Nesidenz

Eigenthum.
n,r n ml a'rickl'lkN ??kl!ma

nt ?ifrfnulfffl)l bf Wiobal-Wrtld- i von
Onrnillon tfoiinlu, Cbio. hrrb idi nrn rriliia,
b,n 2! Mal im 4, um 2 Ubr WaAmilloB, bo
(oliimbf ifnrbmf (Tlflfntbuin. (tlwit in
tximilton tfounln ?lnat Cbi. uns bttn ?lav
nirf ccnfli4rt ?,ilion um ans Bflfitwn:

clforn on bot Liib'kiie b,r CrAUcn Llro
broinucnb riminbrtwinjin (21 fcufj tmb ff
(fl) KOII wk'llia von I'tfT'OB iraoi; fun..

(Htn-o- loiiffnb an Crli'te Slrak urbfl
fli,, inrb inM "1 tnrut ovft irrn.

flfr: unb bifflti rfiic iiinroon in .

trl von Iiunbrrt flOO) lu: t tu ramrwr
C'tnrntbiim. Wd'drbfn unb OMrlroarn in r
Ufbrrlrafliniaurtiinbf brt Vtrfulorf von i

In Coromfrtb on ui:nn wfan. rinBriroarn m
?'n 14. Cdtf 475, famllion (iounm, COt

' 'u Miinlrm nrtiHtst frflnNi Hit H
?iohnbau, hflunnl ol Weil Ztä-O- Stt.
rcininnnti c irr imsiffl ttiiirr erllairnbr
dinr!hfllfn Irlrb mil bis orb bon frum
Ion tfornm C. niilmrrllnni armaitt. Nl

tbof 'itw on ti '.('U u.
Tlftlnu' fblnoiinarn, bis M!'l N I"aa

imb ber Wfll - einm (1) riobr naa erm
Iflf bf li'rinuf. ebrt oOf boot ul Qunfct
bf flüiiffr

95irb bfi tauft nirf tUM bf Maatfn Vn
rlchir In goN jio. "120, tvif bf'oblfn an

am. i". 31PP111',
fr'ftilor unb Iniflrf na brm Irlilf
ntricn imb 2llamml9 bt bftftoiben

F'iiak Roon. . . .
IM m, 0 b t r 1 1. Hnfcolt. 59 Biooin.

Ief. Clnfinnoti, C.
3. Vvi 0 I l 0 r f , BiiinnnaiDj,

134 CIt Irrte ettoVf,
24 1.1 15 22.

SI meine für achbernse.

HENRY BAER,
abBofnt unb Notar,

enfrt n?,
Cibift.lT'ff Ctdillff n PhtC flnh.ttltl)n Ul 870.
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. X(L Vlta sin.
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(1 m trj 0 b lilare wri aimmc i
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3 ba nil on mttttiilft bf ; 4 Ammkr
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. .r fri u..l..bt fSfrtkt
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..k Ortflpr tlAVI

ftfnncbb6fbl dottaoe bon 3 Lm
mein: ooxi w: aii.aitfton H , I ab l Vtobako ttb.;
u mm.r rrivnaii' iwh

(21, tnrb Snlltbon Hbf.: gtmnifr
ffiamf ! niovfin m wawnr-- , !
Ihm noibrnbi! rottib $6000; $4400 lau

W , ft m 0 b 0 Zimmer Flöt kZolznbau,
coxikb: '""a r . f tt n R a I f to (I o m b a n b .

9lbon Main 171 141 Cft 4. Str.' 11

i . i. u . k t Otmrnor fTntton flif
XXi ( II lv V u V um v ,"" "

lio. !o4ufroafn forn, 3346 Horiiloa
bnui.

Verkannt un kaufe:

nt ( kfiMlli r O bfoblen l bt.
fi, itm rar eirifiorn. inni o,

10 rfl CfdifM . 60 H.

Verlangt Männlich.

xtilnmiutd, bist, bft (Tonflrucltotl

(o., 8. unb Loroloaa Str., Newport.

Unitm von 19-- 18 ?brfn vm In
f44ti u erltrnfn. IXlnclnnalt Jt gence

S., 3300 Lvtini iov tlb.
ITIann, rfokren. in tln tJaritTifaDrlt

121 Sank 8ttoW. f
Verlangt Weiblich.

. . .. . .... n..,n AauAarbeii In" " ;,nT"84.8 C07n Üb... bON.

bale. Vdxne bon 77LL "
,, tiitir.n labten für fto4fn unb

bfi bet wiiwtbfit bellen. Uln oirt i

jiwi IfilfN ban bet fcioeu
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Ü?k b 4 e ftlt koii arbeit. Jlo44UlrOetl 625
WOdbuu ., iBunoui.

t o b 4 n Mr lliinneine kbfi'l fein
Asl4en. 876 sininulon lb lbanbolk.

Hin nie. flfltpe kif4ftnu tOt l0!,ma.
1 Cfttnoton nee, . loonbal.

tn ö 4 1 n ftlt aorrnrln doulatvelt im8 m

leitn I'fm 4l lf n

biluoi vi.
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BARBAROSSA
ttn ahrkjaftem Cetreide. Hut tu lest

SnSlnl!. ebr.cht. S lelebt, stirtt ,.d icfrlebigt,

cM
BflBBflBOSSsi
wird eeiraut nd f Flasche, d

iTöB CäristianMoBrlein Brewiflg Co.

$fie Canol 2400. ,ntt. Oii.

VtnUm.

Steuerfrelo Bonds
so Utn rasiere Stöbt

Airsle werde ,s Wsch ,esadt. Preise nf rsnche.

4s 11. b i eMe. !

Banken.

!,, rr

CREDIT'BRIEFE.
UELCITETR TDI'kKÜ.

A TT. A R "W ATTON" AIj
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Cigarre.

TTAtTANA
iThe

- Et'ch!?tk.
t

i. aMirfu Rmmbf.raaar bo er ennr

j

MK I

ROt km. Kna inbrr I 0 Drrllrn

t Ikbi, Rattx ober 3f. d e.IIe eit
tt obiger 14(1. ?lTte narU 18. 3 oüf

LORD & TAYLOR

Verlangt Weiblich.

c 1 n in rirlnrc JamiNe. l.4 Hifbitoo v.,.

bon bale.

mob4n 'lit cnueoiftnf HouotbkIl. 270
n... oi.i Uubuin.

ri.iCUDirHifk

3!ob4n fttt"?outttDHI. S üanten doutt.

UDOIlVUl.

SS o f 4 f ro n für ttilunton nnb lienflo. 3421

liflf irtnuf, im
. rtft Oiftti

In. Pijn'n;
SrüS r.fOBin '""
CTMT'turn vm.
Cotirt.

eteNesucke Männlich.

D.U. SSS!
0111 rrm ,.' -- ..
CIt (tCBUIB. m.... -- -

5T7c SSS
Ct)CX PXIi" "ut '"

. 0, l01lE'ülUil.

3 !nn TrU Bran fi'At tjrti
??.!' "K.-- b'.?"ett'
iaueaiocu oui -
1. eiock.

Stellengesnche Weiblich

. u , i f nrou frt äm1J ';slOUCb uno ionnci-.- "- - , 'r,n.
-.- r- icn9 aim II.. . KIOO,
Uciii.

Teutsche
l,nlfrri4t im ,?bren u":?r.. i Hbrno. rnoriii v

eminoet In det Lin Eirob Otoaf, in?,9
21-- 24

Kinn

Ariadne Sflslf No. 56, 5k. & 2. of H.
Hüb ?0Mfn, VfOMlkN tMb

Ii?b"n das ruiber alfiiiin.
"tmM flf'toiben tt. Vfftbigima on feinst

Wobnuno !I0. 2 soft Tioonon
ben 23 Wol Wioffr libr toAoint in
bet Lacreb Hfar, itckie um I lide,

zenkv Huber. roiekiar.

liro Spelt r,riu".
(Srntli-Verei-

Ttn JlHifTn 4f Jln4rl(U od flbolf
,Cnf ifll Vrnt ett nrn ronnetiioq. ?en

Woi. f'torlKn Ist unb Sntn'ian. ."lofOflib 1 Uöt vom jtiiuiniii.wi.tM....
utjun hoirtrt Ub

11 V- - "

127 , Ost 7. Strafe.

leb tl In deuil tmb nai;f4et
Mt es4fl!eule, erein, tc Ucbcrftbuaar
Krteii aul tuuitfi belotoi.

Die Geliebte deS Va
terS ermordet. Einer der wohl
kabendsteii Bürger der Gemeinde
SzenttaknaS. der Gastivirth Stefan
KovaK. machte vor einiger Seit die

Bekanntschaft einer Wittwe: Titan
Michael Barazlan. und vernachlässigte

Mhe Zetn ainlll, , Eein .attin

Äl

,8
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h.bHaupt-hUnUr- A

dampfer-linie- x
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Cliausfeur'Schulen.

Cl,anffenrSchulk.

Vereinö'Anzeigen.

GSOLF. SCHWEITZER

VOLKSBLATT

JOB ROOHS
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lag unt line äffe (II ) 2am;ci: ?!, vYi

TMfioif. icoifn buk. eolllmote-Sitmc- n

bitfit und Wen Otlton. innen biult

nORODUTSCtlR

UOYD m
. , 000) v.

LOKtiOH-PARIS.BBEH-
r

rirrNe kerbwlnin mil ollni khkllen mtt eutopüilchf fiontinmt.

OELRICKS k CO., General.Agknten

5 Brodwy, New York w

b Ial.zentfn fc

,11 0

X V ' --

in

rIr.-M'- 1

Huri II im

MIM
L03BOB P4R13. HataVJ13
Batetianb 20. Mai. 10 Dornt.

rJ?obld 29. .SKol

ltaf' Colberfee 4. CUiitt

Imperator Jnti
'.alt In ?oi,Iame on.

71uc jredie obine. bittfl no4 Homburg.

B,n B,ft nach

llintlnnail 9nl.
Skrvelinb . A

,li,te tbin, Ire Hamburg,

.bi,.merllanllckf klnle, 43 ftb, f.
bet ben Bolal-Ilgftit-

und seine acht Kinder klagten wieder
holt darüber, vatz er alle zeiner n

gebe und sich um seine Familie
nicht kümmere, und sie boten allcö auf.
ihn von seiner Nonruoine zu belreien,
icdock vergeblich. Innerhalb weniger
Bkonate hatte er 40.000 Kronen für
die Wittwe ausgegeben und da er noch
immer (Seid an sie verwendete, wäh
rend die Seinen darben inufzten. be

schloß sein Sohn. Josef Kopasz. die
Geliebte seines Vaters zu ermorden.
Er zog seine JesttagSkleider an, er
wartete die Frau auf dem Hauptvlabe
und als diese am Arme seines VaterS
erschien, stieb er ihr wortlos sein lan
geS Messer in die Seite und als er sah,
daß dieses nicht tief genug in den Kör.
per der ftfa gedrungen war, fließ
er eS ibr mit doller Wucht ins Herz.
Tirau Parazka,, sank sofort todt zu
Boden. Josef Kopah aber sagte, man
möge die Gendarmen holen. AIS diese
kamen, empfing er sie mit fcen Wor
ten: Ich habe die Geliebte meine Va
terS ermordet. Führen Sie mich ab!

DurchdieBlumt.
Ihr Altar, Fräulein?-Fünfundzwanzi-

g."

'

Na beweisen Sie unö mal, daß
Z --, .zu richnunglfähig" sind.'
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